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„Haste aber gesagt!“ 
Eine Aktion, Jesus beim Wort zu nehmen 

www.onword.de 
So nennt sich die Aktion:  
„Jesus beim Wort genommen“.  

 

Und das ist die Idee: eigentlich 
spricht der Titel ja bereits für sich. Es 
geht darum, Jesus wirklich beim Wort 
zu nehmen, seiner Zusage zu 
vertrauen, sie für bare Münze zu 
nehmen und das, was er uns zusagt, 
im eigenen Leben Wirklichkeit 
werden zu lassen. 
Das heißt, seine Worte im 
Evangelium zu lesen und sie in 
unserem Alltag zu leben, so dass sie 
Früchte in unserem Leben bringen 
können. Denn es gilt: „Wenn jemand 
mich liebt, wird er an meinem Wort 
festhalten.“ (Joh. 14,23)  
 
Der Weg: Jeder bekommt einen Brief 
„Jesus beim Wort genommen“.  
Diese Gedanken sind 
Meditationsstoff, um das Evangelium 
als göttliche lebbare Worte zu 
entdecken. Es tut gut, diesen Brief im 
Jahresverlauf immer wieder mal 
„durchzukauen“. Für jeden Monat 
schlagen wir ein konkretes Wort des 
Evangeliums vor. Alle bekommen 
dieses Evangelienwort mit einem 
kurzen Kommentar, wie wir’s leben 
können, zugesandt. Dazu eine 
einlaminierte Scheckkarte mit einem 
kurzen Motto, das uns täglich an 
diesen Weg erinnern kann. Und dann 
kommt’s drauf an, es so konkret wie 
möglich Leben werden zu lassen. 

Gottes Wort gibt´s nicht per Megaphon. 
Hinhorchen und es für bare Münze-Nehmen – 
dazu leitet onword an. Abgebildet ist der 
lauschende Abraham (nach Ernst Alt). 

 
Die Unterstützung: In der Vorkapelle im Bildungshaus Hardehausen bei Paderborn hängt 
das Evangelienwort jeweils während des ganzen Monats. Wir versprechen Euch, täglich für 
einen jeden von Euch beim Gebetspunkt in der Messe an Euch zu denken und auch auf 
diesem Weg mit Euch verbunden zu sein. 
 
Das Netz: Jeder sucht sich eine kleine Gruppe Gleichgesinnter, um über die gemachten 
Erfahrungen in Austausch zu kommen. Jeder ist eingeladen, Erfahrungen mit dem konkret 
gelebten Wort aufzuschreiben und ins Jugendhaus Hardehausen zu schicken oder im 
Gästebuch zu hinterlegen. Wir machen daraus einen Monatsrundbrief, den alle 
Weggefährten erhalten. Es gilt: „Sie hatten alles gemeinsam!“  
 
Entstanden ist diese Aktion 1996 in Vidovice, Bosnien-Herzegovina. 
Wer mehr wissen möchte: www.onword.de 
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